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Vo 287}gänge
Verständnis tür deren Grundposi- S$1e auf notwendiıge gesellschaft- observıerten relıg1öse Veranstaltun-

t1on werben: Den Bischöfen sel es lıche un polıtische Retormen hın- gCN, Briefe kırchlicher Persönlichkei-
weıst, die die Sıtuation von Kınderngerade nıcht 11UT dıe Verurteilung ten wurden abgefangen. So zıtlert

der Abtreibung, sondern dıe Dar- un! Familien erleichtern können. Sıe „Veja  CC Aaus eiınem ın dem Dossier eNt-

legung VO posıtıven, wenn auch mußte dort och mehr Beachtung fin- haltenen Brief des brasılianıschen
spruchsvollen Alternativen den, S1e dazu aufrulft, mehr Mut ZUr!r Kuri:enkardinals Agnelo Rossı VO

„Die Bischöte wollten aber VOTL allem Zukunft und Zu Wagnıs zeıgen. November 1971 den Erzbischof
VO  — S50 Paulo, Kardınal Paulo Euayı-entschieden opfimistisch se1ın und alle Sıe sıeht sıch aber ın der bedingungs-

Christen ıhre spezifische Verant- losen Verurteilung der Abtreibung S$EO Arns, dessen iınnerkirchliche The-
wortlichkeit eriınnern.‘‘ Die Diskus- matık (es geht den ZU Protestan-nich5 der einzelnen Frauen oder

t1ismus konvertierten Priester AnıbalS10N über die Außerungen der fran- AÄrzte eiınem gesellschaftlichen Wert-
zösıschen Bischöte hat gezeıgt: die bewußtsein gegenuüber, das datür ftast Pereıra dos Reıs) tür die staatlıchen S1-
Kırche stöfßt : dort auf Verständnis, eın Verständnis aufbringt. U, cherheitsdienste otfenbar gleichwohl

VO  — Interesse W  $

T )as Hauptaugenmerk der ISA-
Agenten galt jedoch den ‚„‚Elementen
des kommuniuistischen Klerus‘“‘, dessen
vermeıntliche Ziele un! Merkmale das„Klerus kohmunistisch infiltriert”. Dokument in tünf Punkte taßt

Aus einem Geheimdossier brasıliıanı- 3)1 Bewulßstseinsbildung der benach-
teilıgten Schichten, Bewufßtmachung
ıhrer Rechte, dıe 1mM Gegensatz denscher Sicherhgitsdienste Privilegien der begüterten oder der

Zu einem Zeitpunkt, da brasılianısche Dossıiers beteiligtén CISA (Zentrum (wıe 65 ım kommunistischen Jargon
Regierungsstellen 1Im Zuge eıner Öftff- der Lutttfahrt füur Information un! Ö1- heißt) herrschenden Klassen stehen:
NUunNng des Regimes pgCeInN auf eın eNT- cherheıt) VOo August 19/Z in der 65 die Ablehnung des Kapıtaliısmus als
Spannteres Verhältnis von Kırche un! ZU Beispiel heißt „„Nach der März- iındıirekter Weg ZUuUr Verurteilung der
Staat verweısen, hat die Verötftfentli- revolution von 1964 (Begınn des Miıli- ıhm verwandten polıtischen Regime;
chung eınes geheimen Berichts AUS tärregımes) cah sıch die Internationale Unterwerfung die Rechts-
dem Jahre 1974 teilweise bıs heute an- Kommunıistische Bewegung ANSC- Links-Scheinkategorie: Viele FEle-
dauernde Konflikte un! Kontroversen der Kırche ebenso W1€esıchts der Schwierigkeıten, Ar-
AaNls Tageslıcht gebracht. ])as ın S20 beitern un! Studenten Fufß fassen, viele AUS anderen gesellschaftliıchen

veranlaßt, sıch intensıver der Kırche Bereichen in jeder antıkommunıisti-Paulo erscheinende Wochenmagazın
A Mejar (Auflage 300 000) publizierte ın iuzqunden, die VO den Behörden schen Außerung eıne klare Rechtsla-
seıner Ausgabe VO 11.Aprıl 1979 weıtaus schwerer bekämpfen 1St stigkeıt;
Auszüge aus eınem Dokument ber die kirchlichen Behörden eingeschlos- Übereifer in der Verteidigung VO  e

die katholische Kırche ın Brasılien, das SC  3 Hıer zeıgt sıch eın merkwürdiges anderen Geıistlichen, dıe In die ideolo-
der damalıge Präsiıdent Ernesto Geisel Phänomen: dem spürbaren Nachlas- gische Subversion verstrickt sind ...
1Im Mär7z 19/4 wenıge Tage ach seıner SCH subversiver Aktıivıtäten auf diesen Dıies tührt dazu, da{fß dıe Kırche die
Amtsübernahme beıim Justizminıste- beiden Sektoren entspricht eın sub- pressıven Mafßnahmen solche
rium ın Auftrag gab Justizmınıster stantıieller Anstıeg solcher Aktıvıtäten Elemente nıcht akzeptieren wiall:
Armando Falcäo eıtete, C  „ Veja  9 1Im kirchlichen Bereich.“‘ Dıie Autoren Mangel Autorität ın der Kırche.
den Auftrag unverzüglich die mıiılı- regıstrierten, da{fß der brasılianısche Ausschreitungen ıhrer Mitglieder
tärıschen Sıcherheitsbehörden weıter. Klerus nıchts mehr „„dıe Feinde werden nıcht verhindert. Selbst WL

Diese erstellten 1n den darauffolgen- der natıonalen Sıcherheit“‘ er- die Kırche dıe Mifßistände 1im Klerus als
den Onaten ein 257 Seıten starkes nehme, sondern „eindeutig subversive solche erkennt, tehlt ıhr die Macht, S1E
Dossier für den Präsıdenten, das den Prozesse fördere, welche die brasılia- auszuraumen. Das 1St eıner der oröfß-
Klerus der katholischen Kırche iın Bra- nıschen politischen, wiırtschaftlichen ten Reibungspunkte zwıschen Kırche
sılıen Ww1e auch den Vatıkan, VOT allem un soz1ıalen Strukturen durch eıne
den verstorbenen Papst Paul VIL., als Neu«C Ordnung wollen, die und Staat.‘‘

kommunistisch infiltriert oder al der marxistischen Philosophie sehr
prokommunistisch einstuft. ogleicht  c Sterin des Anstoßes

‚„Populorum prog|ressio"Erkenntnisse der Dıie Methoden der brasılıanıschen E
cherheitsdienste beschränkten sıch da- Das Dossıier zıtlert außerdem Aussa-CISA-Agenten bei nıcht auf das Studium kırchlicher CII politischer Häftlinge, ELW des

Das Dossier enthält eıne Trendanalyse Dokumente un! Verlautbarungen; französischen Geıistliıchen Daniel
ıhre Beamten un! Verbindungsleute Constant Jouffe VO ıhm vertaßtedes maiägeblich der Erstellung des



288 orgänge
Schritten werden auf Parallelısmen lorum progress10‘“ Pauls VI sıchtbar Bischofskonferenz gewählte Bischof
Z.U)] Programm der ‚„‚Marxıstisch-Le- werde. Die diesbezügliıche Studie 71- IvoOo Lorscheiter das Papıer
nınıstischen Volksaktion“‘ untersucht. tlert eınen Geıistlıchen, der das papst- „eintältig, anachronistisch und ıntan-
An anderer Stelle wırd der Fall des da- liıche Schreiben als „entschieden t1l (sott se1 ank 1St CS eın Papıer

Kardınalmals ın Recıte lehrenden belgischen zialıstısch“‘ einstufe, un:! kommen- AaUuUs$s VEISANSCHCH Tagen.‘
Theologen Joseph Comblin autgerollt, tlert: ‚„„Dieses Dokument inspırıert, CI - FEugen10 Sales, Erzbischof VO Rıo de

dessen Ausweıisung iIm März 1972 Aäutert un! treibt die Politik288  Vorgänge  Schriften werden auf Parallelismen  lorum progressio‘® Pauls VI. sichtbar  Bischofskonferenz gewählte Bischof  zum Programm der „Marxistisch-Le-  werde. Die diesbezügliche Studie zi-  Ivo Lorscheiter nennt das Papier  ninistischen Volksaktion““ untersucht.  tiert einen Geistlichen, der das päpst-  „einfältig, anachronistisch und infan-  An anderer Stelle wird der Fall des da-  liche Schreiben als „entschieden so-  til... Gott sei Dank ist es ein Papier  <  Kardinal  mals in Recife lehrenden belgischen  zialistisch‘‘ einstufe, und kommen-  aus vergangenen‘ Tagen.‘  Theologen Joseph Comblin aufgerollt,  tiert: „Dieses Dokument inspiriert, er-  Eugenio Sales, Erzbischof von Rio de  zu dessen Ausweisung im März 1972  läutert und treibt die Politik ... des  Janeiro, mißt ihm ebenfalls „keine  voran...  Latein-  es heißt: „... Wie vorauszusehen war,  Montini-Papstes  größere Bedeutung‘“ bei: „Es über-  verbreiteten Dom Helder und sein  amerika ist das Experimentierfeld  rascht mich in keinem Punkt... Merk-  Parteigänger Dom Lamartine (Erzbi-  dieser Politik, die nicht befreit, son-  würdig finde ich es jedoch, daß sich so  schof Helder Cämara von Recife und  dern sozialisiert und in zunehmendem  etwas immer kurz vor Versammlungen  sein Weihbischof Jos€ Lamartine) den  Maße zur Versklavung führt.““  der Bischofskonferenz ereignet.“ Im  Vorgang mit aufwiegelnden Kom-  übrigen, meinte er, könne er die Echt-  mentaren unter  den katholischen  heit des Dokuments nicht bezeugen.  Gläubigen... Warum erheben diese  Reaktionen  Die Bischöfe Urbano Algayer und  beiden Bischöfe nicht ihre Stimme  Mario Teixeira Gurgel von Itabira  nahmen das Dossier zum Anlaß für  — Hirten, die sie sind — gegen die Er-  Sowohl die brasilianische Regierung  mordung des Leutnants Levino von  als auch der Episkopat nahmen un-  eine aktuelle Stellungnahme. Bischof  Recife oder des Sergeanten Walter Xa-  mittelbar nach dem Erscheinen der  Algayer: (Das Dokument ist „‚ein Pro-  vier von Salvador?“  „Veja‘“-Ausgabe zu dem Geheimbe-  dukt kranker Hirne, die das Gespenst  richt Stellung. Sprecher des Justizmi-  des Kommunismus überall sehen. Das  Vom April 1970 datiert eine Untersu-  nisterıums und des Parlaments distan-  große Übel Brasiliens ist der liberale  zierten sich von dem Dokument.  chung über die Verbindungen der Do-  Kapitalismus, der das Volk erdrückt.  minikaner iın S30 Paulo zu der verbo-  Nicht mehr die Vergangenheit zähle,  Die Regierung sollte sich an die Brust  tenen „Nationalen Befreiungsaktion  sondern die derzeitige, von Öffnung  schlagen und ihre Schuld an der Un-  ALN“‘. Mißtrauisch beobachteten die  und gutem Einvernehmen zwischen  terdrückung des Volkes eingestehen.  Sicherheitsdienste das wachsende so-  Kirche und der neuen Regierung Fi-  „Und Bischof Teixeira: „Der Be-  ziale Engagement kirchlicher Gruppen  gueiredo gekennzeichnete Situation.  richt ... ist das Produkt einer vereng-  ten Sicht; ich hoffe, daß die jetzige Re-  und ihre Unterstützung durch auslän-  Der Führer der oppositionellen Partei  dische  katholische  Organisationen  MDB, Freitas Nobre, erklärte, das  gierung anders denkt. Die Kirche  und Gruppen. Ausführlich zitieren  Dossier schildere sehr treffend „die  verteidigt weder den Marxismus noch  Phase der Vorurteile und der Verfol-  und interpretieren die Autoren des  den Kapitalismus, denn beide Ideolo-  Dossiers Erklärungen des brasiliani-  gungen sowie das Ausmaß der Denun-  gien sind materialistisch, atheistisch  schen Episkopats, der wohl deshalb  zierungen“ („O Globo*“‘, 10. 4.1979).  und unterdrücken das Volk.“ _  nichts gegen die kommunistische Un-  Der Abgeordnete der Regierungspar-  terwanderung des Klerus unternehme,  teiı ARENA, Alvaro Vale, hält die  Die prompten kirchlichen Reaktionen  weil er sich derselben Sache verpflich-  erneute Diskussion nach der Konfe-  auf die Veröffentlichung des Berichts  tet fühle. „Die Mehrzahl der subversi-  renz der lateinamerikanischen Bi-  sind wohl nur damit zu erklären, daß  ven Geistlichen gehört einer fremden  schöfe in Puebla und den Reden des  die Bischöfe das Dokument als späte  Nationalität an oder einem Orden mit  Papstes dort für überflüssig. Vor  Bestätigung ihrer realistischen Ein-  einem ausländischen Oberen. Diesen  Puebla habe es in der Kirche Gruppen  schätzung der brasilianischen Kir-  Priestern läßt die Regierung eine be-  gegeben, die ausschließlich soziale und  chenpolitik der siebziger Jahre ver-  sondere Behandlung zuteil werden; sie  wirtschaftliche Befreiungsmodelle an-  stehen und ihm noch eine gewisse  werden normalerweise nicht ausge-  strebten. Die Regierung ihrerseits habe  Aktualität beimessen‘ Ungeachtet der  wiesen, wie man es mit anderen uner-  ebenfalls geirrt, indem sie versucht  zahlreichen statistischen Angaben und  wünschten Ausländern macht.  Die  habe, die Kirche zur Hilfstruppe und  des Umfangs der ausgewerteten kirch-  Neutralisierung der ‚katholischen Ba-  zur „permanenten Verteidigerin des  lichen Dokumente kann der.Bericht  sis‘ der kommunistischen Bewegung in  Systems‘“ zu machen.  — vor allem wegen seiner Fixierung auf  Brasilien ist für das Überleben der  die ‚kommunistische Gefahr‘ und sei-  Märzrevolution von 1964 von funda-  Die kirchlichen Reaktionen auf das  nes niedrigen intellektuellen Niveaus  mentaler Bedeutung.“  Dossier reichen von offener Empö-  in den analytischen Teilen — nicht als  rung  über  die  Verunglimpfung  ernst zu nehmende Studie über die  Nicht weniger bedenklich erscheint  Pauls VI. (Erzbischof Nivaldo Monte  Kirche in einem autoritär regierten  den Verfassern des Dossiers die Ent-  von Natal) bis zum Kopfschütteln  Land gewertet werden. Daß die Bi-  wicklung der Weltkirche nach dem  über ein „einfach lächerliches‘“ Doku-  schöfe diese Publikation nicht schwei-  Zweiten Vatikanischen Konzil, wie sie  ment (Weihbischof Urbano Algayer  gend übergingen, zeigt, daß sie nicht  vor allem an der vatikanischen Ostpo-  von Porto Alegre). Der Ende Aprıl  so gestrig ist, wie die staatliche Seite es  litik und in der Enzyklika „Popu-  zum Vorsitzenden der Brasilianischen  glauben machen möchte.  CLdes Janeıro, miıßt ıhm ebentalls ‚„‚keine
Lateın-6S heißt 59 ® Wıe vorauszusehen Wal, Montinı-Papstes orößere Bedeutung‘‘ beı „Es ber-

verbreıteten Dom Helder und seın amerıka 1St das Experimentierfeld rascht mich ın keinem Punkt Merk-
Parteigänger 1)Dom Lamartıne (Erzbıi- dieser Politik, die nıcht befreit, SON- würdig finde ich 6S jedoch, sıch
schof Helder (L Amara VO Recıte und dern sozıualısıert un! ın zunehmendem ımmer ur7z VOT Versammlungen
seın Weihbischot Jose Lamartine) den Ma{(ße ZuUur Versklavung führt.“ der Bischotskonferenz ereıgnet.““ Im
Vorgang mıiıt aufwıegelnden Kom- übrıgen, meınte Cis könne G: die Echt-

den katholischen eıt des Dokuments nıcht bezeugen.
Gläubigen... Warum erheben diese Reaktionen Dıie Bischöte Urbano Algayer und
beiıden Bischöte nıcht ıhre Stimme Marıo Teıixeıra Gurgel VO  3 Itabira

nahmen das Dossıer ZU Anlafß fürHırten, die S1e sınd die Er- Sowohl die brasılianısche Regijerung
mordung des Leutnants Levıno VO als auch der Episkopat nahmen eıne aktuelle Stellungnahme. Bischof
Reciftfe oder des dSergeanten Walter X Q mıittelbar nach dem Erscheinen der Algayer: (Das Dokument 1St „eIn Pro-
vier VO  — Salvador?“‘ „„Veja‘-Ausgabe dem Geheimbe- dukt kranker Hırne, dıe das Gespenst

richt Stellung. Sprecher des Justizmı1- des Kommuniısmus überall sehen. Das
Vom Aprıl 1970 datiert eıne Untersu- nısterıums und des Parlaments distan- orofße bel Brasıliens ist der ıberale

zierten sıch VO dem Dokument.chung ber die Verbindungen der Do- Kapıtalısmus, der das olk erdrückt.
mınıkaner ın S40 Paulo der verbo- Nıcht mehr die Vergangenheıit zähle, Dıie Regierung sollte sıch dıe Brust

‚„Nationalen Befreiungsaktion sondern die derzeitige, VOI Öffnung schlagen und ıhre Schuld der [n
Mißtrauisch beobachteten die und Einvernehmen zwıschen terdrückung des Volkes eingestehen.
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Z1ale Engagement hırchlicher Gruppen gueiredo gekennzeichnete Sıtuation. richt 1St das Produkt einer veren$-

ten Sıcht; iıch hoffe, die jetzıge Re-und ihre Unterstützung durch auslän- Der Führer der oppositionellen Parteı
dische katholische Organısationen MDB, Freitas Nobre, erklärte, das vjerung anders denkt Dıie Kırche
und Gruppen. Austührlich zıtlieren Dossier schildere sehr trefftend „„dıe verteidigt weder den Marxısmus och
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